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? xp « diti » n :
t «r; . Friedrich - « tw&e « r. 14
%« iiiprech«t Nr . 953 litt» 954,

PostschklN»nI » R« !«nche
9it . SMS.

i h e > « k 1 u « i : »wtfelMfrcli * + .« ; »ur» »it P»ft im ««biete der »trtfchtu Koftoetwaltuu«, itwiftragrrzk ^ hr - inger - chne ». 4j» U * -« N » ei - en » ! tüdr : Sfe 6 mal gespaltene Petitzeile »der dereu Raum 25 .? Briest uod Ätwcc I" ,. « e, W«derh » . unge » «arqfefter Rabats »«r<ä ffnfinraiat * äfft un» wrtmaert werden tuun, wenn nicht Wttmn mcc B «chen »ach Empfang »er RechnvNL Zahlung trsolfti. Bc> Klägerchebung .un7 ^ nt>ns . erfahren Mt der Rabatt fort. SrfMungt . r. » ar<»r« ve. - Im S - ° - «?" . ^ wec Vewal, . Är ^ k. Sperre.IKalAm tnicucfc, ®»tneb «ftcning im eigenen Betrieb« oder i» wnt » unserer Lieferanten hat der f'weÄnfptiiiit , fall»Leitung ?e? spalet, in beschriinklettl Umfange odtr nicht erscheint . — Kür teteph - niiche Abbestellung « »II « njeizen w« d »eine «Sew ahr ubeiuom,
die

übernommen.

UiiperfaMgte Drucksachen
und Manuskripte werde» nicht
jurürfgigeheit UN» e« wir»
keinerlei Verpflichtu» , zu irgend-
welcher Br«zittu»g üdirn» in<»e>-.

« ickt - Nuttlicber Teil .
Karlsruhe , 25 . Juni .

Im Hauptquartier der Heeresgruppe des
Deutschen Kronprinzen

von Dr . A . K n i t t e l.
II .

. In nicht zil raschem Tempo , so dak man in tiefsten Zü »
gen den Anblick der in voller Frühliiigspracht vorüber -
Siebenden Lcuidschaftsbilder genießen konnte , durchfuhren
wir am andern Morgen Rethel , Tagnon ,
Bergnicourf , die alle , stark von Truppen belegt ,
friedliche Manöverbilder darboten . Erst südlich von
Bei gnico » rt wurde mmt durch aufragende Ruinen
Menschlicher Ä^o ^nstänen an den (irrst b .:r Zeit geni -ahnt .
In der Feine borte uuvi duurt und tu.a : ii bitmpv -H K .r-
nonendonuer , uiihrend den Horizont Fessel¬
ballons , die an der AiSnefr ^nr fMnden , In »
dessen unser Äüto n ? der ? ?äbe eufgelreilter Truppen hielt ,
nahte sich der Kronprinz mit feiwn Begleitern in eiliger
Fahrt , um ik' i dort mtfgestellten l . Division seinen per -
sönlichen Dank für die von ihr geleisteten Heldentaten
abzustatten .

Schon die Erstürmung der Hohe 304 bildete ein Ruh¬
mesblatt in der Geschickte dieser Regimenter aus dem
Osten , ganz besonders aber litten sie sich hervorgetan in
der Aisneschlacht , als sie die Wucht des französischen An -
fturins brachen und so , trotzdem sie sctwn uuchrere Wo äsen
laug vorher int stärksten Feuer angestrengt gesctianzt hat¬
ten , bewiesen , daß sie den allerhöchsten an sie ^ stellte »
Ansorderungen mit Erfolg nacltgekomitten irxireu .

Es ist siir einen dem Kaiupfgeiriebe Arnsreheudeu ein
« genartiges und zugleich erhebendes Gefühl , zum ersten -
mal solche sturmerprobte Bataillone vor sich zu sehen .
Der ungewohnte Anblick der mit den eisernen Feld -
sturmhauben ausgerüsteten Feldgrauen ließ jenes Ge -
fühl in uns aufkommen , dos man so oft schon ancli beim
Lesen von siegreichen Berichten empfunden hat : Elite die¬
sen treuen und wackeren Verteidigern des deutschen Bo -
den ?, sie haben deinen Herd betvahrt vor feindlicher Zer¬
störung und sie sind auch heute ebenso tote zu Ansang des
Krieges bereit , ihr Leben für diese Aufgabe zu opfern .
Mir ähnlichen Gefühlen mochte auch der Kronprinz , dem
es entgegen seiner tapferen impulsiven Natur nicht der -
gönntest , mit seinen Kameraden den Feind in vorderster
Linie zu bestehe« , au d e Truppen herangetreten sein .

Leute aus allen deutschen Gauen , von Konstanz bis
Wentel , die verschiedensten Altersklassen , vom Kleinsten
MII ! Größten , vom Arbeiter zum Gelehrten , vom Land -
Wirt zum Lettre , wie ist dieses Volksheer fest gefügt , zu -
l«unr 'engekittet durch gemeinsame Not , wie einheitlich sein
Mlle durch verständnisvolle Führung , wie unüberivind -
Iii in dein eng 'i .t . Zusi " > schlich von Vorgesetzten und
Untergebenen !

Fünf Tage nur war die Division in Ruhestellung .
Diese kurze Spanne Zeit hatte genügt , um jede Spur der
vergangenen schweren Woche' verschwinden zu machen .
Uitversiegb .lre und unzerstörbare Nervenkraft sprach aus
den Augen der Soldaten , als der Kronprinz von Mann
zu Mann schreitend , ihnen seinen Gruß entbot .

Man kann wohl sagen , daß der Kronprinz im Augen -
blick , da er so als Heerführer vor die ihm anvertrauten
Truppen trat , zugleich auch die beste Verbindung fand ,die zwischen Führer und Manuichast möglich ist . die der
sorgenden Kameradschaft . Frisch und frei nun den Fra¬
ge» gestellt und Antworte » gegeben , aber da , wo der
Arneeführer es für noinvndig hielt , sich eingehender
über die vorangegangenen Kämpt » zu unterrichte «, er -
füllte ihn zugleich Ivo ;? ! mit den: Erzählenden die ganze
Sch '.i>ere der Berautlvortung , die auf alle » Draußen -
stehenden liegt . So konnten wie nur das was man uns
vorder schon allenthalben über das persönliche Verhältnis
tzw ! ''ck«n dem Kronprinzen und den ibrn unterstellten
Truppen erzählt hatte , in erfreuliche .- bestätigt sin -
den . Man hatte uns aber noch zu »oeniq pesagt . In solchen
Fäuen ist es in immer b .r Ton . De .: mrtir oder lwt ' ige »-
K»ini Herzen spricht : daß der hier Auvsttuageiv nirgends
seine Wirkung verfehlt h^ t . k»,, :tten wir iiiuttfr und im¬
mer >meder beobachten . Er kain uu ?> einen : nieirnien Her -
zen und imirde so zur Resonnanz der ureig ^ istei - Krön -
prinzlichen Natur , einer von stärkstem Pflichtbemußtsein

getragenen , jedem Äußerlick»em abholden , tiefsteit Inner -
lickiteit. Auf ihm beruht letzten Endes das . Geheimnisdes von seiner Persönlichkeit ausgehenden Zaubers . Ein -
fachheit , Gentütstiefe , Wahrhaftigkeit
vereinigt mit einem festen , auf stäblernen Kräften be-
ruhenden Willen , sie strahlen uns ans des Hohenzollern -
Prinzen Angen entgegen und sind uns Gewähr für die
Sicherheit unserer Zukunftshoffnnngen .

Es ist mohl der schönste Augenblick für einen Soldaten ,wenn ihm sein höchster Vorgesetzter in Feindesnähe nach
schweren Kämpfen die Anerkennung siir tapferes Ver¬
halten ausspricht , und so haben nicht nur die fünf mit
dem eisernen Kreuz 1 . Klasse Ausgezeichneten und die
vielen init den , eisernen Kreuz 2 . Klasse Bedachten den
Augenblick auf sich mächtig wirken lassen , als ihnen der
Kronprinz Persönlich die Ehrenzeichen übergab . Auch die
Zufchutter standen unter dem Bann dieser an sich sicherlich
schlichten .Handlung , der aber der Kaisersohn eine beson -
dere Weilte zu geben verstand .

In einer markigen Ansprache des Kronprinzen kam
nochmals der Dank siir die .Heldentaten der Division zumAusdruck , »fahrend der Kommandeur der Division , Ge -
neralleutttant Freyer , sicherlich aus der Seele der an -
»vesenden Kanipfer sprach, wenn er den .herzlichsten Dank
dafür fatite , daß sie alle diesen schönen und festlicl>en Tag
erleben durften .

Ein Borbein Arsch der Truppe » beschloß die Feier .Nun ab»>r wandte sich der Kronprinz an de»
Dirigenten der Regimentsmusik , die an der Feier teil -
genommen hatte und ließ sie den Marsch von Preu -
ßens Gloria spielen. Ein schöner und stimmungsvoller
Ausklottg der Besichtigung .

In längerem freundlichem Gespräch verweilte der
Kronprinz nock bei den amvesenden Offizieren , um dann
langsam an den aus dem Felde lagernde » Truppen vor -
beizusahren , dcu Jubelnden nochmals znznwinken und sich
von ihnen , Zigaretten verteilend , zu verabschieden .

Ter ferne Kanonendonner hatte ganz aufgehört . Di ?
bisher über dem Felde schwebenden Flugzeuge ivaren
wieder an ihre Aussticgplätze zurückgekehrt . Heiter nnd
scherzend überließen ficTv di ? Soldaten der wohlverdienten
Ruhe nnd auf Augenblicke mögen sie alle den Ernst der
Zeit vergessen haben , um das Bild des geliebte » jugend¬
lichen Heerführers nochmals in ihr Gedächtnis zurück -
zurufen . Wir aber , die wir so oft über die Not und die
Sorgen des tätlichen Lebens zn Hause klagen hören und
uns mitunter selbst von unausbleiblichen Unannehmlich -
keilen niederdrücken lassen , auch wir verließen nett ge-
stärkt in unserer Zuversicht , nnd gehoben von der ttber -
zeugung der Einheit des Volkes vom Ersten bis zum Letz-
ten , den Scktauplatz dieses uns unvergeßlichen Erlebnisses .

Abends folgten wir einer Einladung in das Stab ?«
kasino . Unter anderen waren anwesend . Oberst Graf
von der Schnlenbnrg und die Herren der Heeres¬
gruppe . Lange Zeit blieb man in angeregtestem

^Gespräch beisammen nnd es ergab sich die Möglicbkeit ,da nnd dort alte Bekanntsäxiftey wieder aufzunehmen und
neue anzuknüpfen . Mit ganz besonderer Liebenswürdig -
fc .it versah der Stabschef der Armee Kronprinz die
Stelle des Gastgebers , hier wie anck an 'den anderen
Tagen , wo wir Gelegenheit hatten , in größerem und
kleinerem Kreise mit ihm zusammen sein zn dürfen .

Grossberzogn «n föadcn .
Karlsruhe , 25 . Juni .* Badischrr Landesverband der deutsch -spanischen Ber -

eimgnng . Am Samstag nachmittag würbe hier i» einer
von Mitgliedern der deutsch»spanischeit Vereinigungen
aus Mannheim , Pforzheiin , Freiburg und anderen Orten
besuchten Versammlung die Gründung eines badischen
Landesverbandes der deutsch-spanischen Vereinigung be-
schlössen Als Pccort i&s neuen Landesverbandes
wurde P ' orzheiut bestimmt , das die weitaus größte Mit -
gliederz «ri! ! der Veremignng besitzt und als 1 . Vorsitzen -
der Fabrikant Habertu eh l von dort . Zum 2 . Vor -
sih' nden Ji ' tü-d»' der Vorsitzende der Ortsgruppe Karls -
ruhe , Rudol ' ftatz , und zui : > Kassier Exporteur Eis -
linger in Psorxheini gewählt . In Baden liaben sich
bis jetz ! in ? l Orten Mitglieder der Vereinigung ange -
schlössen. Die Gründung eines Reichsverbandes stellt
bevor .

Au » bev Westöenz.* Sinierfnti »tge — Hintcrbliebenensitisirge . In Anloesen «helt der (>> ro ^ herzogin Luise fand Freitag abend imgrotzen Ratyanssaal als Fortsetzung einer ähnlichen Veran -staltung der . etzten Woche eine Sitzung aller ehrenamtlichMltivirtenden der stadtischen Kriegssiirsorge stall . Die Be -ratungen wurden eingeleitet durch eine Aasprache des Bor -sitzenden , Bnrgermeister Dc . Horst mann , der in bewegtenWorten auf den Jahrestag des 2. feindliche » Flieaerüber -salles auf Karlsruhe hinwies , bei dem über 100 Kinder mitteilans der Betätigung ihrer LebenIsreubigkeit hinweagerasftwurden . Dieser Erinnernngstaa werde in Kartsruhe allezeitheilig und in Ehren gehalten werden . Dem Gelöbnis mitaller Kraft nnd Entschlossenheit für die Jugend und die '-in -knnft unserer Kinder zn sorgen , wurde von der Bersannn -lung durch Erheben von den Sitzen einmütig zugestimmt . -Das ernste Bestreben aller , » ach M^ iichkeit für unsere Äin -der zu sorgen , und damit ersprießliche GegeiUvarts - nnd Zn -kunftSarbeit zu leisten , war denn auch die Grundtage , anfder die tveiteren Verhandlungen sich ansbanien . To >oohl überdie Frage der Ernährung und Berpfiegung . >vie auch übersoiistige körperliche und geistige Erziehung der Kinderin i t Hilfe der städtischen K r i e g s s ii r s o r g e er -gab sich eine allgemeine erfreuliche ttbereinstimmnng derAnschau -nngen . Unter anderem wurde beschlossen, die Unterbringung bonfKindern in gut geleiteten Kinderheimen nnd Krippen noch niehrals bisher zu fördern , durch geschlossenes nnd eiicheitliches Zu -sammenarbeiten der verschiedenen iiiitdersnrforyMeklen . DieAnregung , die Fürsorge auch ans die Witter der Kinder aus -zudehnen , dadurch , daß diesen Frauen Geiegeicheit gegebenwird , neben ihrer Ertverbsarbeit sich ihren Kindern zn
'

wid -men , fand allseitige Zustimmung . Allgemein w !:-de anerlani . t ,daß die Kinder in den verschiedenen Anstnttk » des Frauen -Vereins und des nationalen Franendienstes recht gnt verpflegtwerde »!. Die täglichen Verpflegungssätze sollen tunlichst ein -heitlich anf ^ 30 Pfennig für ein Kind festgesetzt werden , eineDumme , die in Anbetracht der allgemeinen Lebensmittel -teuerung sehr gering ist. Für mehrere Kinder einer Fa -mitie ist eine bestiminte Ermäßigung , tie^ u . Stasfelung vor¬gesehen . — Ein weiteres Thema dieser Sitzung bildete dieHinterbliebenenfürsorge , zn deren Förderung der VereinHeimatdank ins Leben gerufen irnirt>e . In längeren Ausfüh¬rungen gab der Borsitzende der Abteilung „Hinterbliebenen -fürforge ", Herr Dr . Richard K Nittel , ein genaues Bild vonden Aufgaben dieses Fürsorgezweiges , der sich wesentlichunterscheidet von der Kriegerfürsoege . Auch die Allsspracheüber diese für die Gesamtheit überaus wichtige Angelegen -heit ließ das ernste Bestreben erkennen , den Hinterbliebenenunserer Krieger nach Möglichkeit die Dankesschuld abzu »statten , die Ehrenpflicht des deutschen Volkes ist .* 50 . Geburtstag . Am heutige » Montag vollendet derbekannte badische Maler und Dichter Otto Eichrodtsein 50 . Lebensjahr . Die Blätter gedenken des üebetts »
würdige » Künstlers ans diesem Anlaß mit Worte » be-
rechtigter Anerkennung -

Wsueste Drahtnachrichten .
W . T .B . Großes Hauptquartier , 24 . Juuj »

vormittags . (Amtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz .

Heeresgruppe Kronprinz Rupprrcht .A« der englisch -belgische» Front zwischen Kanal und
St . Queutin zeigte anch gestern die Kampftätigkeit nichts
außergewöhnliches . Starken Feuerwellen folgten nord -
lich von Warneton und hart südlich der Scarpe englische
Erkundungsvorstöße , die abgewiesen wurden .

Heeresgruppe deutscher Kr » igpri » z.
Im Banxaillon -Abschnitt südöstlich von Filain , sowieauf dem Westnfer der Aisne , in der westlichen Champaguennd auf der linken Maasseite war die Artillerietätigkeit

zeitweilig stark . Zusammengefaßtes Wirknngsscuer
zwang die Franzosen » das am 18. und 21. Juni östlich de«
Eornillet -Berges gewonnene Gelände zu räumen . U«-
sere Erkunder stellten hohe Verluste des Feindes fest.

Preresgrnppe Herzog Albrecht .
Nichts Besonderes .

Im Wutfchaetebogen wurden von unsere » Flieger «
!! Fesselballons abgeschossen; außerdem verlor der Geg «
ner 3 Flugzeuge .

Auf dem
östlicher Kriegsschauplatz ,

und an der
Mazedonische » Front

ist die Lage « » verändert .
Ter Erste Generalqnartiermeister : Lützendorf f.

*

W . T .B . Berlin , 24 . Juni , abends . (Amtlich .) Rur
von räumlich begrenzten Stellen der Aroat « eist leb»
hafte GefeclNstätigkeit gemeldet .



W .T .B , Wie », 24. Jnni . (Nichtamtlich .) Amtlich
wird »erlautbart :

In valizien hat das Artilleriefeuer etwas nachge -
lassrn . Am 22. Am » wurde « östlich von Brzezany und
Zl »row k feindliche Ballone von Fliegern abgeschossen.

Italienischer Kriegsschauplatz .
Am Plocckrnabsthnitt länger anhaltendes feindliches

Miirufeuer . Unsere Etreispatronillen haben am
Monte Sief eine Feldwache aufgehoben .

Südöstlicher Kriegsschauplatz .
Patrouillengeplänkel .

Der Chef des Generalstabes .

» .? .» . Brr ! in , 23. Juni . (Amtlich .) Neue N°BootS °
Lvfolge im Atlantischen Ozean : 28 Ml Bruttoregister »
t »'« nr » . Unter den versenkten Dampfern befanden sich
»in englischer Hilfskreuzer , der am 14. Juni früh mor -
grn5 vernichtet wurde , ein großer englischer bewaffneter
Dampfer und ein unbekannter englischer Frachtdampfer
bon etwa 45W Bruttorrgistcrtonnen .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

W .T .B . Berlin , 23. Juni . (Amtlich .) Durch die
Tätigkeit nnscrcr U Boote wurden neuerdings in den
«vrdlichcn Sperrgebieten 21 Wv Bruttoregistertonnen
vrrstnkt . Unter den vernichteten Schiffen befinden sich
n . n . der englische bewaffnete ,, (5nidwen " ( 3594 Brutto -
» Vsnslrrtonnen , ein großer bewaffneter unbekannter eng -
lischer Dampfer und der italienische Schoner „Luisa ".
S*r.« den anderen versenkten Schiffen hatte eines 2000
Tonne » Getreide und zwei weitere Holz geladen . Die
Ladung der übrigen Schiffe konnte nicht festgestellt
werden .

2 . Im Mittelmeer wurden von unseren Unterseebooten
« enrrdings wieder Dampfer und Segler von insgesamt
40 117 Brnttoregistertonnen versenkt. Unter diesen bc-
fa id sich der englische Trnppentransporter „Cameronian "

(5S61 Brnttoregistertonnen ) , der französische Truppen -
trensporter „Narre " (41K3 Brnttoregistertonnen ) , die be -
tvafsneten englischen Dampfer „Jslandmore " ( 3046 Brut -
joregistertonnrii ) mit 4500 Tonnen Kohlen und „Benha "

(1878 Brnttoregistertonnen ) mit 1700 Tonnen Johannis¬
brot , ferner zwei «»bekannte bewaffnete englische Damp¬
fer von je 5000 Brnttoregistertonnen . Mit den Schis -

seu wurden Ladungen vernichtet , die in erster Linie ans
ßkchle» , Getreide , Öl , Wein und Phosphat bestanden .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

Petersburg , 23 . Juni . Die Versammlung der A r -
heiter - und S o l d a t e n r ä t e von ganz Rußland
hat mit 543 gegen 126 Stimmen folgende E n t s ch l i e-
ßung angenommen :

1 . In Erwägung , daß in der jetzigen Lage die Ver¬
einigung der ganzen Macht in den Händen des Bür¬

gertums allein ein tödlicher Schlag für die Sache der
Revolution gewesen wäre , und daß andererseits die
Übertragung der ganzen Macht an die Arbeiter - nnd
Soldatenräte die revolutionären Kräfte erheblich ge-
schwächt haben würde , billigt die Versalmnlnng die Schaf -
fung der Koalitionsregierung .

2 . Die Versammlung erkennt die Erklärung der
sozialistischen Min i ste r iiibcr die allgemeine
Politik der Regierung als zufriedenstellend und bil -
ligt sie .

3 . Die Versammlung fordert die eiusAveilige Regie -
rung auf , ihr politisches Programm kräftig zu verwirk¬
lichen und namentlich nach einem allgemeinen
FriedenohneGebietsangliederungen und
Entschädigungen auf der Grundlage des Rechts
der Völker , sich selbst ihre politische Zukunft zu ge-
stalten , zu streben ;

ferner die Schwierigkeiten im Geldwesen und der
Volkswirtschaft zu bekämpfen , kräftig gegen alle Ver -
suche auf Gegenrevolution vorzugeben , baldigst ein
Land .gesetz und ein Arbeitergesetz vorzulegen , die Forde -
rungen der arbeitenden Klassen zu erfüllen , die Ord -
nung der örtlichen Verwaltungen auszubauen und die
Selbstverwaltung in Gemeinden und Städten einznsiih -
ren , wo sie nock nicht besteht .

4 . Die Versaimnlimg fordert baldmöglichst « ! Zusam¬
mentritt der verfasfunggebende -n Versa m m-
l u n g und

5 . für den Tag der glücklichsten Durchführung vor -
stehenden Programms ein sofortiges O r g a n d e r g a n-
z e n organisierten russischen Demo -
kratie , das auch Vertreter der Bauern umfassen
müßte , und dem die sozialistischen Minister für die ganze
äußere und innere Politik verantwortlich sein müßten .

(W .B .)
Petersburg , 24 . Juni . Meldung der Petersburger

Telegraphenagentur . Der K ongreß a l l e r S o l d a-
t e n - und Arbeiter Vertreter erörterte heute
vor der Besprechung der Kriegsziele Rußtands die Frage
der Auflösung der Duma und des Reichsrats . Nach
langen Beratungen nahm der Kongreß die von den Mi -
nimalisten vorgeschlagene Entschließung au , die
besagt , daß die Duma und der R e i ch s r a t a u f-
gelöst , die A b g e o r d u e t e n m a n d a t e für u n -
gültig erklärt und die für den Unterhalt dieser Ein -
richtungen gewährten Kredite ausgehoben wer -
den sollen . (W .B .)

Wien , 24 . Juw . Das Kabinett wurde endgültig
folgendermaßen gebildet : Ministerpräsident v . Seid -
ler , Volksernährung : Generalmajor Höfer , Inneres :
Graf Toggenburg , Landesverteidigung : Feldmarschall -
leutuant Czapp , Handel : Mataja , Finanzen : v . Wim¬

mer , Unterricht : Cwillinski , Justiz : Schauer , öffentlich »
Arbeiten : Hoinann , Eifenbahnen : Frhr . von BanhauD ^
Ackerbau : Sektionschef v . ErU , Hofrat Ävardott »
Bobrezyinski . Tie Vereidigung durch den Kaiser ist
heute vormittag erfolgt .

Wien , 23 . Juni . Die Zeichnungen auf die 6 . öste r-
reichische Kriegsanleihe erreichten bisher d«n
Betrag von noniinal 4 908 892 000 Kronen , wovon mehr
als die Hälfte auf die amortisable Staatsanleihe ent -
fällt . Die endgültigen Schlußziffern können erst später
festgestellt werden , sobald die Zeichnungen der letzten
Tage sowie die schwebenden Zeichnungen vollständig vor -
liegen .

Damit ist das Gesamtergebnis der 3 . österreichischen
Kriegsanleihe , dos 4% Milliarden Kronen auswies , schon
jetzt um 400 Millionen Kronen überschritten .

HrotzHerzogl
'
icHes ÄoftHeater .

Spielplan sür die Zeit vom 23 . Juni bis 2 . Juli 1917.
( Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abt .) .

Im Hoftheater in Karlsruhe .
Ai-ontag , 25 . Juni . Abt . B . 69 . Ab .- Borst . „Tie verlöre »«

Tochter " .
'

Anfang % 8 Uhr , Ende 10 Uhr . (4 M .)
Dienstag , 26 . Juni . Abt . A . 68 . Ab . - Borst . „Hansel iinfc

Gretel". Anfang 8 Uhr , Ende gegen 1V Uhr . (4 SR »
Mittwoch , 27 . Juni . Abt . B . 68 . Ab .-Borst . Reueiw .

studiert : „ Die Lokalbahn " . „Dir Medaille " . Anfang 7 UH- .
Ende 10 Uhr . (4 M .)

Donnerstag , 28 . Juni . Abt . A . 69 . Ab .-Borst . „Der
Troubadour " . Anfang M>8 Uhr , Ende 1411 Uhr . (4 M, 50 Pf .)

Freitag , 29 . Juni . 68 . Sondervorst . Einmaliges Gesaiut -
gastspiel des Hosthenters Stuttgart . Zum erstenmal :
Lisa " , unter der persönlichen Leitung des Komponisten .
Anfang 7 Uhr , Ende % 10 Uhr . (6 M .)

Samstag , 30 . Juni . Abt . A . 70 . Ab .-Borst . „Wie
Euch gefällt " . . Anfang 7 Uhr , End « nach 9410 Uhr . (4

Sonntag , 1 . Juli . Abt . B . 71 . Ab .- Borst . „Alt - Heide »»« «".
Anfang %7 Uhr , Ende nach 1410 Uhr . (4 M .)

Montag , 2 . Juli . Abt . C . 69 . Ab . - Borst . „Di » Lokal »
bahn ". „Die Medaille " . Anfang 7 Uhr , Ende 10 Uhr .

Operetten - Spielzeit im Stadt . Konzerthaus :

Samstag , 30. Juni . Eröffnungsvorstellung . Zum ersten »
mal in neuer Ausstattung „ Die Cfnrtasftirstin " . AnfanA
8 Uhr , Ende nach 1411 Ubr .

Verantwortlich für den Staatsanzeiger und den
redaktionellen Teil >:

Chefredakteur C . A m e n d in Karlsruhe .
Druck und Verlag : ,

G . Braunfche H 0 f b u ch d r u ck e r e i in Karlsruhe .

Dauernde Spwnengefahr !
Meidet öffentliche Gespräche «der nrilitiirifch «

und wirtschaftliche Dinge .

Zentral Handels - Register für das Großherzogtum Kaden .
Dreifach . V .147

Im Handelsregister A,
tliand I , wurde heute bei
<0 . - Z . 64, Firma I . G .
Väuerlen in Breisach , ein -
» »tragen : „ Die Firma ist er -
los cht' 11.

"

Breisach , 22 . Juni 1917.
Grotzh . Amtsgericht .

« rnchsal . B . 112
Zu O .-Z . 34 des Handels¬

registers A, Band II , betr .
die Firma Franz Klei » iu
Karlsdorf , ist heute eiugetra -
gen worden : Die Firma ist
erloschen .

Bruchsal , 11 . Juni 1917.
Großh . Amtsgericht II .

Durlach . Handelsregister . !
Zu Gebr . Krieger , Wein - |
«arten , wurde eingetragen : >
Die offene Handelsgesellschaft
ist aufgelöst, die Firma er-
loschen. Amtsgericht . B .U5

Donaueschingen . B . 136
Iu das Handelsregister Abt .

A , O .-Z . 42, wurde heute ein¬
getragen : Das unter der
Firma Julius Bircheler , Do -
ucmeschingen , bestehende Han -
delsgefchäft ist auf die Kauf -
» Wim Julius Biecheler Wit¬
we , Elisabeth geb . Fricker , in
Wouauefchingen übergegangen
Und wird von derselben unter
unveränderter Firma fortge¬
führt .

Douaueschingeu ,
16. Juui 1917.

Großh . Amtsgericht .

Eppingen . B .H3
Handelsregistereinträge .

a ) Band I , O . - Z . 161 , Seite
823 : Firma August Sanier in
Uppingen . Inhaberin Eva
Sauter geborene Bachinann ,
Ehefrau des AUgust Sauter
tu Eppmgen . Geschäftszweig :
Fabrikation von Dörrgemüse ,
Tee . Futtermittel und Back-
Pulver.

v ) ZU Band a , O .-Z . 116,
Sei ! .' 233 : Firma t5arl Jost
in Appingen . Da !> Geschäft
ist auf Frieda Reichardt in
!>tathenow a . H . überge -
gangen , die es unter der bis -
herigeu Firma weiterführt .
^ !N Kiuifiuann Friedrich

Reichel in Wies ! och ist Pro -
kura erteilt .

Eppingen , 15. Juni 1917.
Großh . Amtsgericht .

Freiburg . V .148
In das Handelsregi ' ier A

wurde eingetragen :
Band I , O .-Z . 64 : Firma

Gebrüder Kahn , Freiburg
betr . :

Kaufmann Erwin Kahn ,
Freiburg , ist mit Wirkung
vom 1 . März 1917 in die
Gesellschaft als weiterer per -
sönlich haftender Gesellschaf -
ter eingetreten .

Band IV , O .-Z . 392 :
Firma Aug . Bühne & (Sie.,
Freiburg betr . :

Die Gesellschaft ist durch
den Tod des Gesellschafters
Fabrikant Friedrich Wilhelm
Bühne , Freiburg , aufgelöst .

Der bisherige Gesellschaf -
ter , Fabrikant Wilhelm
Bühne , Frciburg , ist jetzt
alleiniger Inhaber der Fir -
ma .
_ Die Prokura des Heinrich
Sauer bleibt bestehen .

Freiburg , 19. Juui 1917.
Großh . Amtsgericht .

Karlsruhe . V . 137
In das Handelsregister A

ist zu Band V , O .-Z . 148,
zur Firma Ludwig Meinzer ,
Karlsruhe , eingetragen : Der
Ehefrau des Firmeninhabers
Mathilde geb . Reinhart ,
wohnhaft in Herrenalb , ist
Prokura erteilt .

Karlsruhe , 22 . Juni 1917 .
Großh . Amtsgericht B 2.

Lahr . B . 146
Zum Handelsregister Lahr ,

Abt . B , O .-Z . 32 , Firma
S . Weil , G . m. b . H . in
Lahr , ist heute eingetragen
worden :

Durch ^
Gesellschafterbeschlutz

vom 18 . Juni 1917 ist der
erste und der letzte Absatz
des § 5 des Gesellschaftler -
träges vom 9 . Februar 1917
anfgeboden und der erste
Absatz des § 3 durch folgende
Bestimniung ersetzt worden :
„ Die ' Gesellschaft wird durch
einen Geschäftsführer ver -
treten , der die Firma rechts -
vcroindlich zeichnet und ver¬

tritt . Zu »n Geschäftsführer
wird bestellt Herr Eugen
Kaufmann , Kuufmmm in
Lahr .

" — Das Amt des Ge -
schäftsführers Simon Weil ,
Kaufmann in Lahr , ist er -
loschen.

Lahr , 21 . Juni 1917.
Grahh . Amtsgericht .

Mannheim . B .114
Zum Handelsregister A

wurde heute eingetragen :
1 . Band XIII , O .- .Z . 80, Fir -

ma Koppel & Temmler ,
Mannheim . In Detmold ist

eine Zweigniederlassung
errichtet .

2 . Band XVIII , O .-Z . 44,
Firma : Cigarren -Bersand -
haus Leopold Maier ,
Mannheim ( Heinrich Lanz -
stratze 43 ) . Inhaber Leo¬
pold Maier , Kaufmann ,
Mannheim . Geschäftszweig :
Zigarrenversand .

3 . Band X VIII , O .-Z . 45 :
Firma Heinrich Hagen ,
Mannheim ( D 7 . 19) . Per¬
sönlich hastende Gesellschaf¬
ter sind : Liebmann Apfel ,
Kaufmaim , Mannheim , Si¬
mon Apfel , Kaufmann ,
Mannheim . Offene Han¬
delsgesellschaft . Die Gesell -
schaft hat am 9 . Mai 1917
begonnen . Geschäftszweig :
Zigarrenfabrikation .

4 . Band VIII , O .-Z . 166,
Firma Vopp & Reuther ,
Mannheim . Die Prokura
des Jakob Erlanson ist er -
loschen. Gottfried Fluhrer ,
Mannheim , ist als Prokn -
rist bestellt uud gemeinsam
mit einem Gesellschafter
oder Prokuristen zur Zeich-
nung der Firma berechtigt .

5 . Band VII , O .-Z . 69 , Fir -
ma Endlich & Leis , Mann¬
heim . Die Prokura des
Hugo Leis jun . ist erloschen .
Offene Handelsgesellschaft .
Die Gesellschaft hat anl
1 . Januar 1917 begonnen .
Hugo Leis jun . ist in das
Geschäft als persönlich t>af -
tender Gesellschafter ein -
getreten .

6. Band XI . O .-Z . 146, Fir -
ma Bernstein & Walker ,
Mannheim . Die Firma ist
erloschen .

7 . Band XIII . O .-Z . 80,
Firma Koppel & Temmler .
Die Prokura des Ludwig
Gottsel ?alk und Felix Renk
ist erloschen . Die Gesell -
schaft ist ausgelöst uud die
Firma erloschen .

8. Band I , O .-Z . 181, Fir -
ma A . Mosbacher , Mann -
heim . Inhaber : Ludwig
Mosbacher , Kaufmann ,
Mannheim . Geschäftszweig :
Kommissionen und Ageu -
turen .
Mannheim , 16. Juni 1917.
Grotzh . Amtsgericht 7. 1 .

Mannheim . , B .138
Zum Handelsregister B,

Band II , O .-Z . 6, Firma
Pfälzische Bank - Filiale
Mannheim in Mannheim als
Zweigniederlassung der Fir -
ma Pfälzische Bank in Lud -
wigshafen a/Rh . wurde heute
eingetragen :

Jakob Krapp , München , ist
infolge Ablebens auF dem
Vorstande ausgeschieden .

Mannheim , 22 . Juni 1917.
Grosih . Amtsgericht Z 1 . <

Mannheim . 139
Zum Handelsregister B,

Band X , O .- Z . 18, Firma
Süddeutsche Bank , Abteilung
der Pfälzifchen Bank in
Mannheiut als Zweignieder -
lassung der Firma Pfälzische
Bank in Lndwigshafen a/RH .
wurde heute eingetragen :

Jakob Krapp , München , ist
infolge Ablebens aus dem
Vorstande ausgeschieden .

Mannheim , 22 . Juni 1917.
Grohh . Amtsgericht Z 1 .

Mannheini . V .149
Zum Handelsregister A

wurde heute eingetragen :
1 . Band XVIII , O .- Z . 46,

Firma Martin Müller -
Jlg , Mannheim . ( II . 3. 8 )
Inhaber , ist : Martin Mül -
ler , Kausman . i , Maun -
heiin . GeschäitZzweig i !i :
Holzhandel .

2 . Band VII , O . - Z . 45 . Fic -
ma Hanf & Joseph , Mann¬
heim . Die Gesellschaft ist
durch den Tod des Kauf -
manus Adolf Salomou
Joseph aufgelöst . Das Ge -
schüft ist mit Aktiven u «.d

Passiven und dem Recht
der Weiterführung der
bisherigen Firma auf den
bisherigen Gesellschafter
Julius Häuf übergegangen .

3 . Band XVIII , O . - Z . 47.
Firma H. Rud . Uugcrer ,
Mannheim (Augartenstr .
33) . Inhaber ist : Heinrich
Rudolf Ungerer , Kauf -
mann , Stuttgart . Ge -
schäftszweig ist : Fabri -
katiou und Handel mit
chem. technischen und phar -
mazeutischen Ar /̂eln .

4 . Band XII , O .-Z . 84, Fir -
ma : Hermann Würzburger
& Co . , Mannheim Selig¬
mann Würzburger ist aus
der Gesellschaft ausgeschie -
den .

5. Band X V . O .-Z . 60 , Fir -
ma : R . Altfchlller , Mann -
heim . Off «ne Handels -
gefellfchast . Das Geschäft
ist mit Aktiven und Pas -
siven samt der Firma auf
Dr . jur . Roland Altschüler
und Ernst Altschüler in
Heidelberg übergegangen .
Die Gesellschaft hat am
19. Mai 191? begonnen .
Eleonora Dirr , Mannheim ,
und Georg Eschbach,
Mannheim , sind Gesamt -
Prokuristen . Die Prokura
der Pauline Altschüler ist
erloschen .
Mannheim , 23 . Juni 1917 .
Grotzh . Amtsgericht Z 1.

Mosbach .
'

55 .140
In das hiesige Handels -

register A , Band T, O .-Z . 98,
Firma Heinrich Raudenbusiti
iy Hatzmersheim , wurde Heu¬

te eingetragen : Di « Firma
ist erloschen .

Mosbach 21 . Juni 1S17.
Großh . Amtsgericht .

Mosbach . « .141
In das hiesige Handels -

register A, Band I , O ^-Z . 48,
Firma Kusel Kraft in Billig -
heim , wurde heute eingxtr «»»
gen : Die Firma ist erlösche» .

Mosbach . 21 . Juni 1917 .
Großh . Amtsgericht .

Radolfzell . B .12S
Zum Handelsregister A,

0 .-Z . 21, ist bei der Firma
1 . Gersbacher Nachfolger in
Gottmaudingen eingetragen
worden : die Firma ist eri ^
fchen.

Radolfzell , 15. Juni 1917.
Großh . Amtsgericht .

Säsönau . P .149
In das Handelsregister Abt .

A , Band I , wurde heute zu
O .-Z . 7 , Firma Johann Fat -
ler iu Zell , das Ausscheiden
des Gesellschafters Adolf Fat »
ler alt in Zell aus der Ge-
fellschaft eingetragen .

Schönau , 13 . Juni 1917 .
Grohh . Amtsgericht .

Tribcrg . B .11«
Zum Handelsregist « A

Band I , O .-Z . 59, Firm »
S . Siedle und Söhne i«
Furtwangen , wurde Ijeut »
eingetragen : Der Gesellschaf «
ter Kaufmann Alfred Siedl «
in Furtwangeu ist durch Toi
aus der - Gesellschaft au »
geschieden .

Triberg . 18 . Juui 1917 .
Grotzh . Amtsgericht .

Amtliche Schluhklalsenliften
der Preust , füdd . Staatsklassenlotterie ist da und können je
auch die größeren Treffer ausbezahlt werden . E .i

Znr neuen 10 . Lotterie i . Ziehung
10 ./11 . Juli 1917 .

sind die bisher gehabten und neuen Nummern des Herrn L »ch
Ziegler erbältlichlU 7 , Vi Teil fü r I . Klasse

6— 10 .— 20 .— 40— Mark
od . 25 —, 50 .— 100 .— , 200 .— Mark für alle 5 .Klaffen .

Kndwig Götz
Großb . bad . Lotterieeinnehmer "

Hebelsträtze 11 , b . Rathaus , Karlsruhe . +
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